
Impressionen 

8 Vieles blickt hier auf eine lange Tradition zurück -
der Weinbau, das Hessische Staatstheater oder 
die Mainzer Fastnacht zum Beispiel. Anderes ist 
ganz jung, so wie der Strand vor der Kasteler Reduit 
oder der Christopher Street Day in Wiesbaden. 

Wiesbaden /Altstadt 

24 Historische Pracht und lebendige Gegenwart 
Einkaufen, feine Küche und vielfältige Kultur 
genießen, ausgehen und feiern - in Wiesbadens 
historischem Fünfeck ist alles nah beieinander. 

DUMONT THEMA 
36 Vom Heilwasser zur Fachmedizin 

Das Wohlbefinden des Menschen steht in Wiesbaden 
seit Römerzeiten im Blickpunkt. Heute ist die Stadt 
ein Zentrum des modernen Gesundheitswesens. 

38 Stadtplan 
39 Infos & Empfehlungen 

Wiesbaden/Parks + Landschaft 

42 Grün in allen Varianten 
Mit über 130 Parks und Anlagen lässt Wiesbaden 
in puncto Stadtgrün die meisten deutschen Metro­
polen weit hinter sich. 

54 Straßenkarte 
55 Infos & Empfehlungen 

Wiesbaden / Vororte 

58 Bauernland und Industriekultur 
Weindörfer wie Dotzheim, Kostheim oder Frauenstein, 
Biebrich mit dem prächtigen Sommersitz der Nassauer 
Fürsten - sie alle sind heute Stadtteile von Wiesbaden. 

UNSERE 
FAVORITEN 

B E S T  O F  . . .  

22 Shops und Fachgeschäfte -
Nach Herzenslust stöbern 
Die Auswahl an besonderen, qualitätvollen 
Souvenirs ist groß. 

52 Außergewöhnliche Unterkünfte -
Bahnhof oder Grandhotel 
Individuelle Domizile auf Zeit sind keine Frage 
des Geldbeutels. 

114 Weingüter mit Plus -
Picknick oder Kunsterlebnis 
Viele Winzer im Rheingau, in Wiesbaden oder 
Mainz haben mehr als ihren Wein zu bieten. 

http://d-nb.info/1080144900

http://d-nb.info/1080144900
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29 Das Wiesbadener Kurhaus ist 
einer der prächtigsten Festbauten 
Deutschlands. 

Rheingau 

92 Alte Klöster, rassiger Riesling 
Noble Schlösser, romantisches Fachwerk und 
dazwischen fast nichts als Weinberge - der Rhein­
gau zieht Menschen aus aller Welt in seinen Bann. 

DUMONT THEMA 
106 Mehr als tausend Jahre Rebkultur 

Das älteste schriftliche Zeugnis für den Weinbau 
im Rheingau stammt aus dem Jahr 779. 

110 Straßenkarte 
111 Infos & Empfehlungen 

Anhang 

116 Service - Daten und Fakten 
121 Register, Impressum 
122 Vorschau, lieferbare Ausgaben 

DUMONTTHEMA 
66 Wo der King of Rock'n'Roll 

seine Jugendliebe fand 
Seit Ende des Zweiten Weltkriegs ist Erbenheim 
Stützpunkt der US-Armee. Bezüge zwischen 
Wiesbaden und den Vereinigten Staaten gibt es 
aber schon viel länger. 

68 Straßenkarte 
69 Infos & Empfehlungen 

G e n i e ß e n  E r l e b e n  E r f a h r e n  

41 Zeitreise mit zwei Mimen 
Bei einer Schauspielführung 
lernt man Wiesbaden auf 
besonders vergnügliche 
Weise kennen. 

Mainz 

72 Wissensdurst und Fassenacht 
Klar, Johannes Gutenberg und die Fastnacht sind 
zwei feste Größen in Mainz. Doch in der rheinland­
pfälzischen Landeshauptstadt gibt es noch einiges 
mehr zu entdecken. 

DUMONT THEMA 
84 Frohsinn und beißende Kritik 

Bei Sitzungen und Umzügen nimmt die Mainzer 
Fastnacht die kleine wie die große Politik aufs Korn. 

88 Straßenkarte 
89 Infos & Empfehlungen 

57 Mit Stockeinsatz 
durch Wald und Wiese 
Hessens Landeshauptstadt ist auf grünen 
Wegen sportlich per pedes zu umrunden. 

71 Parcours der Sinne 
Auf Schloss Freudenberg werden Augen, 
Ohren, Nase vergnüglich hinters Licht geführt. 

91 Drucken wie einst Gutenberg 
Exponate anschauen ist gut. Selber mit Lettern 
und Farbe hantieren ist besser. 

113 Wandern im Welterbe 
Die fünfte Rheinsteig-Etappe ist die schönste. 



INHALT 
6 - 7  

Topziele 
Die bedeutendsten Sehenswürdigkeiten sowie Erlebnisse, die Sie keinesfalls 

versäumen dürfen, haben wir auf dieser Seite für Sie zusammengestellt. 
Auf den Infoseiten ist das jeweilige Highlight als TOPZIEL gekennzeichnet. 

KULTUR NATUR 

O Hessisches Staatstheater: 1894 im Beisein 
von Kaiser Wilhelm eröffnet, besticht das Bühnen­
haus sowohl durch seine Architektur als auch 
durch das künstlerische Programm. Seite 39 

0 Museum Wiesbaden: Mit über 100 Werken 
von Alexej von Jawlensky besitzt das Haus eine 
der weltweit größten Kollektionen des russischen 
Künstlers. Seite 40 

Q Mainzer Dom: Die prachtvolle Hauptkirche 
der Mainzer Erzbischöfe, ursprünglich eine 
romanische Pfeilerbasilika, schmücken auch 
Elemente der Gotik und des Barock. Seite 89 

O Gutenberg-Museum: Weltweit existieren 
nur noch 49 Exemplare der berühmten Gutenberg-
Bibel; das Mainzer Museum besitzt zwei Ausgaben 
auf Papier. Seite 89 

Q Kloster Eberbach: Bereits im Mittelalter war 
die Zisterzienserabtei ein Zentrum des Weinbaus 
im Rheingau; heute dient sie auch als mystische 
Kulisse für Kinofilme. Seite 111 

Q Kurpark: Wiesbadens 
weitläufiges Stadtgrün erwuchs 
aus gezielter Planung bereits 
im 19. Jahrhundert. Seite 55 

O Mittelrheintal: Hohe 
Bergrücken mit Felsgruppen, 
Wäldern und kleinen Wein­
bergen prägen die Landschaft 
zwischen Rüdesheim und Lorch, 
zu Goethes Zeiten Inbegriff 
der Rheinromantik. Seite 112 

ERLEBEN 

O Nerobergbahn: Deutschlands 
einzige noch mit Wasserballast 
betriebene Standseilbahn begeistert 
nicht nur Technikfans. Seite 56 

o Sektkellerei Henkell: Bei einem Besuch 
im Henkell-Stammhaus in Biebrich kommen 
Auge .und Gaumen auf ihre Kosten. Seite 70 

® Mainzer Fastnacht: Als Hochburg des 
rheinischen Karnevals pflegt Mainz dessen 
politisch-literarische Komponente. Seite 90 


